Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/37 


Der Bundesminister der Finanzen 

II B l - Bes 0340 - 274 61 


Bonn, den 27. November 1961 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Metr. : Veräusserungen der ehemaligen Hacketäuer-Kaserne 

in Köln-Mülheim an die Stadt Köln 

Bezug: § 47 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung in Verbin- 
dung mit § 3 der Anlage 3 der Reichswirtschaftsbestim- 
mungen 

Anlage*: Formblattmäßiger Antrag 


Der Bundesminister für wirtschaftlichen Besitz des Bundes be- 
absichtigt, immens der Bundesrepublik Deutschland das 83 154 
gm große bundeseigene Grundstück der ehemaligen Tlacke- 
Läuer-Kaserne in Köln-Mülheim zum Preise von 5 250 000 DM 
an die Stadt Köln zu veräußern. 

Der größte Teil der ehemaligen Kaserne ist nach dem Kriege* 
von der Stadt Köln angemietet, worden, die in den noch be- 
nutzbaren Gebäuden ein Altersheim, eine Obdachlosenunter- 
kunft und ein Ledigenheim eingerichtet hat. Weitere Gebäude 
sind an Gewerbebetriebe und zu Wohnzwecken vermietet. Da 
der Bund in bedeutendem Umfang städtischen Grundbesitz für 
Zwecke der Bundeswehr und der britischen Streitkräfte be- 
nötigt, soll der Stadt Köln zur Deckung ihres Bedarfs die ehe- 
malige Hacketäuer-Kaserne, die der Bundesminister für Ver- 
teidigung für die zivile Nutzung freigegeben hat, überlassen 
werden. Der Kaufpreis ist im Einvernehmen mit dem Bausach- 
verständigen des Bundesministers für wirtschaftlichen Besitz 
des Bundes festgesetzt worden. Die Stadt Köln ist bereit, den 
Betrag bei Abschluß des Vertrages in einer Summe zu zahlen 
und die mit der Grundstücksübertraqung verbundenen Kosten 
zu übernehmen. 

Ich bitte, gemäß § 47 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung in 
Verbindung mit § 3 der Anlage 3 der Reirhswirtschaf tsbestim- 
mungen und § 3 Abs. 2 des Haushaltsgesetzes 1961 die* Zustim- 
mung des Bundestages lierbeizuführen. 


In Vertretung 

Ilettlage 


Druck: Budulruckerei R. Madel, Bonn, Bonner Talwey 106 
Alleinvertrieb : Dr. Hans Hoger, Bad Godesberg, 
Postfach Ölil, Goethestraße 54, Telefon 63551 





Antrag 

auf Zustimmung des Bundestages und des Bundesrates zur Veräußerung von Grundstücken 

(§ 47 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung) 


Bezeichnung und 
Beschreibung des 
Grundstücks 

1 

Nr. des Ver- 
zeichnisses 

der Verniö- 
genskonten 

2 

geschätz- 
ter W ert 

DM 

3 

Verkaufs- 

preis 

DM 

4 

Erwerber 

5 

Verwendung 
des Grundstücks 

jetzige künftige 

6 

Begründung der Notwendigkeit 
der Veräußerung 

7 

Bundeseigenes Grundstück in 
Köln-Mülheim r Tiefentalstraße 

68 90, dorischer Ring, Tiefen- 
talstraße 35 39, eingetragen im 
Grundbuch von Mülheim, Band 
92, Blatt 3904; Gemarkung Mül- 
heim, Flur 204, Flurstück 3006 
33 in Größe von 13 259 qm und 
Flurstück 108 1 in Größe von 

69 895 gm; Gesamt tgröße831 54 qm 

4014 69 

BV-S teile 

Köln 

5 250 000 

5 250000 

Stadt Köln 

Kasernenblöcke an der Tie- Unter- 
fontalstrasse verwendet die bringung 
Stadt Köln als Alters- und von Ob- 
Ledigenmütterheim. Die Blök- dachlo- 
ke 2 bis 4 und 7 bis 12 dienen sen bzw, 
als Obdachlosenunterkunft u. Verwen- 
Ledigenheim. Diese Objekte düng als 
sind an die Stadt Köln ver- Alters- 
mietet. Die Blöcke 5,6, 14 bis und Le- 
24 werden überwiegend zu digen- 
ge werblichen Zwecken, zum mütter- 
kleineren Teil als Wohnräu- iieime 
me genutzt. Sie sind vom 

Bund an die Benutzer un- 
mittelbar vermietet. Im Block 

■ 1 ist die Dienststelle für Aus- 
i landsvermögen unterge- 
bracht. 

Die Liegenschaft wird weder 
für militärische noch für Ver- 
waltungszwecke des Bundes be- 
nötigt. Andererseits benötigt der 
Bund von der Stadt Köln eine 
große Anzahl von Grunds tük- 
ken für Zwecke der Bundes- 
wehr und der britischen St.atio- 
nierungsstreitkräfte. Die Stadt 
Köln ist nur verkaufsbereit, 
wenn sie andererseits für Bun- 
deszwecke entbehrliche bundes- 
eigene Grundstücke erwerben 
kann. Da die Stadt Köln die 
Liegenschaft bereits seit Jahren 
nutzt, hat sie an dem Erwerb 
ein berechtigtes Interesse. 
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